
15. Punkt bis 17. Punkt

Bericht des Ausschusses für Verkehr und Mobilität über die

Regierungsvorlage (411 und Zu 411 d.B.):  Bundesgesetz, mit dem

die Straßenverkehrsordnung 1960 (36. StVO-Novelle),  das

Kraftfahrgesetz 1967 und das Führerscheingesetz geändert werden

(431 d.B.)

Bericht des Ausschusses für Verkehr und Mobilität über den

Antrag 510/A(E) der Abgeordneten Christian Hafenecker, MA,

Kolleginnen und Kollegen betreffend Autofahrerschikanen stoppen

– Nein zu Zufahrtsbeschränkungen – Nein zur City-Maut (432 d.B.)

Bericht des Ausschusses für Verkehr und Mobilität über den

Antrag 512/A(E) der Abgeordneten Christian Hafenecker, MA,

Kolleginnen und Kollegen betreffend Eigenverantwortung statt

Bevormundung – Nein zur allgemeinen Helmpflicht für E-‐

Scooterfahrer (433 d.B.)

Präsident Peter Haubner: Wir gelangen nun zu den Punkten 15 bis 17 der

Tagesordnung, über welche die Debatten unter einem durchgeführt werden.

Auf eine mündliche Berichterstattung wurde verzichtet.

Als Erste zu Wort gemeldet ist Frau Abgeordnete Elisabeth Heiß. – Ich stelle

Ihre Redezeit auf 3 Minuten ein, Frau Abgeordnete.
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